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Augsburgs japanische Partnerstadt
hat Grund zum Feiern – und eine
Delegation aus Augsburg ist mit von
der Partie. Amagasaki wurde im
Jahr 1916 zur modernen Stadt nach
westlichem Vorbild erhoben. „Für
Amagasaki bedeutete der System-
wechsel eine tief greifende Ände-
rung der ganzen gesellschaftlichen
Ordnung“, sagt Sozialreferent Ste-
fan Kiefer. Am 3. Oktober reist er
nach Japan. Mit dabei sind ferner
Ordnungsreferent Dirk Wurm,
CSU-Stadtrat Leo Dietz, Pia Schal-
ler aus der Stadtverwaltung und
Wolfgang Bockhold von der
Deutsch-Japanischen Gesellschaft.

Als Gastgeschenk hat Kiefer ei-
nen Wandteppich im Gepäck. Der
1,30 auf 1,50 Meter große Teppich
zeigt Augsburgs Lieblingskulisse
und ist ein Einzelstück. Arthur Geh
vom Textil- und Industriemuseum
hat den Teppich gefertigt – aus ei-
nem Baumwollpolyestergemisch.
Festakt und Stadtfest finden am
Samstag, 8. Oktober, statt. (AZ).

Delegation
reist nach
Amagasaki

Partnerstadt feiert
rundes Jubiläum

Hier fühlt er sich zuhause: Karl Heinz Englet mit seinem Buch an der Wildwasserstrecke des Eiskanals. Foto: Silvio Wyszengrad

nen Ratskollegen während einer Sit-
zung beleidigt haben soll. Die Belei-
digung soll in einem Gespräch zwi-
schen Schley und Englet gefallen
sein. Tobias Schley wurde deshalb
verurteilt. Englet hält die Aufre-
gung für übertrieben und bedauert
es, dass „sein Freund Toby“ sich
später aus der Politik zurückziehen
musste. Ob das A-Wort nun gefallen
ist oder nicht, schreibt er in dem
Buch nicht. Er verrät auch nicht, ob
er es überhaupt gehört hat.

Auf den rund 200 Seiten gewährt
Englet auch viele persönliche Ein-
blicke. Als einen Heiligen stellt er
sich nicht dar. Er schreibt über Lie-

besglück und räumt aber auch ein,
dass er es in jungen Jahren mit der
Treue wohl nicht ganz so streng
hielt. Die Idee, ein Buch zu schrei-
ben, hatte er im Juni, als er sein Amt
als Marketing-Chef beim Verein
Kanu Schwaben abgab. Er begann
sofort mit dem Schreiben – und war
in kurzer Zeit fertig. „Der Mann des
Feuers“ heißt das Werk, das im
Augsburger Context-Verlag er-
scheinen wird. Das Titelbild zeigt
den Moment, als er das Olympische
Feuer entzündet. An der Stelle steht
Karl Heinz Englet heute noch gerne.
Von hier aus, sagt er, hat man den
besten Blick über den Eiskanal.

cken“ und „klarzustellen“. So rech-
net er zum Beispiel vor, dass die
Stadt Augsburg seinerzeit für die
gesamte Kanustrecke umgerechnet
nur gut eine Millionen Euro bezah-
len musste. Der Rest wurde aus an-
deren Quellen finanziert. Englet
sagt: „Das war wohl eine der besten
Investitionen in der 2000-jährigen
Stadtgeschichte.“

Ein Geheimnis dagegen lüftet die
Kanu-Legende nicht. Er erwähnt in
seinem Buch einen Streit im Stadt-
rat, der als „Arschloch-Affäre“
Schlagzeilen machte. In der Angele-
genheit ging es darum, dass der da-
malige CSU-Rat Tobias Schley ei-

VON JÖRG HEINZLE

Er gehörte zu der Gruppe von Män-
nern, die im Jahr 1972 die Olympi-
schen Spiele nach Augsburg geholt
hat. Am Eiskanal entstand dafür die
erste künstliche Wildwasserstrecke
der Welt. Und Karl Heinz Englet,
ehemaliger Kanu-Weltmeister, ent-
zündete hier vor rund 30000 Men-
schen die Olympische Flamme. Spä-
ter zog es den Sportler auch in die
Politik. Er begründete die Wähler-
vereinigung Pro Augsburg mit und
zog in den Stadtrat ein. Das blieb
nicht ohne Konflikte. Im Jahr 2012
trat Englet enttäuscht bei Pro Augs-
burg aus.

Über den Sport und die Politik
schreibt Karl Heinz Englet, 77, nun
auch in einem Buch, das Ende Okto-
ber erscheinen soll. Es ist kein um-
fassender Blick auf sein Leben. Er
hat einzelne Anekdoten und Ereig-
nisse aufgeschrieben. Und er nimmt
in manchen Kapiteln kein Blatt vor
den Mund. So schreibt er auch über
den bizarren Streit um einen Ge-
denkstein, der vor vier Jahren am
Eiskanal aufgestellt werden sollte.
Er sollte an die olympischen Kanu-
wettbewerbe erinnern, Englet wur-
de darauf erwähnt. Das passte meh-
reren ehemaligen Pro-Augsburg-
Kollegen nicht. Am Ende musste
der Stein wieder weg. Es blieb ein
Schild. Er macht in dem Buch kei-
nen Hehl daraus, dass er sich auch
deshalb mit dem damaligen Sportre-
ferenten Peter Grab überwarf.

Als Abrechnung sieht er das Buch
trotzdem nicht. Ihm gehe es nur da-
rum, einige Dinge „gerade zu rü-

Der „Mann des Feuers“ blickt zurück
Gesellschaft Der Kanu-Manager und Ex-Stadtrat Karl Heinz Englet hat ein Buch geschrieben.
Er erzählt viele Anekdoten, spart aber auch nicht mit Kritik an einstigen politischen Partnern

RELIGION

Führungen durch Moschee
am Katzenstadel
Die Moschee am Katzenstadel 20
bietet am Tag der Deutschen Ein-
heit, 3. Oktober, Moscheeführun-
gen an. Von 10 bis 19 Uhr werden
durchgehend Führungen angebo-
ten. (sicz)

Termin

INFORMATIONSABEND

Wie Männer sich auf Geburt
des Kindes vorbereiten
Die Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen Donum Vitae veran-
staltet für werdende Väter am Mitt-
woch, 5. Oktober, von 18.30 bis 20
Uhr einen Informationsabend. Der
Sozialpädagoge Bernd Bönsch bie-
tet hier Austausch und Orientierung
vor der Geburt an. Die Veranstal-
tung ist kostenlos und findet in den
Räumen der Beratungsstelle,
Volkhartstraße 5, 2. Stock, statt.
Kontakt bei Interesse 0821/
4508888. (acht)

Augsburg

MEDIZIN

Was hilft
gegen Rheuma?
Die Hessing Stiftung veranstaltet
am Samstag, 8. Oktober, einen Pa-
tiententag zum Thema Rheuma. In
diesem Jahr geht es um Vorbeu-
gung, Strategien für den beschwer-
dearmen Alltag, bequemes Schuh-
werk und Impfungen. Die Veran-
staltung beginnt um 10 Uhr im
Gartensaal der Hessingburg (Hes-
singstraße 17) in Göggingen und
endet um 14 Uhr, der Eintritt ist
frei. (sicz)

WOHNEN

Tag der offenen
Gartentür
Unter dem Motto „heimische Para-
diese entdecken“ können sich Gar-
tenbesitzer um eine Teilnahme am
Tag der offenen Gartentüre am
Sonntag, 25. Juni 2017, bewerben.
Der Bewerbungszeitraum läuft
vom 4. bis 14. Oktober. Informatio-
nen gibt es unter der Telefonnum-
mer 0821/26091-136. (sicz)

Eine Initiative der Augsburger Allgemeinen und ihrer Heimatzeitungen

Polo ALLSTAR 1.0 44 kW (60 PS), 5-Gang

Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 6,4/ außerorts 4,2/ 
kombiniert 5,0/CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 114.
Ausstattung: Leichtmetallräder „Linas“, Mittelarmlehne, Klima-
anlage „Climatronic“, ParkPilot, Nebelscheinwerfer u. v. m.

Golf ALLSTAR 1.2 TSI BMT 63 kW (85 PS), 5-Gang

Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 6,1/ außerorts 4,2/ 
kombiniert 4,9/CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 113.
Ausstattung: Leichtmetallräder „Linas“, Geschwindigkeits-
regelanlage, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ u. v. m.

Golf Sportsvan ALLSTAR 1.2 TSI BMT 63 kW (85 PS), 5-Gang

Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 6,2/ außerorts 4,3/ 
kombiniert 5,0/CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 116.
Ausstattung: Leichtmetallräder „Linas“, Klimaanlage „Clima-
tronic“, ParkPilot im Front- und Heckbereich u. v. m.

Sonderzahlung:  2.000,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis):  13.344,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,12 %
Effektiver Jahreszins:  1,12 %
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit:  36 Monate
Gesamtbetrag:  15.750,00 €

36 mtl. Leasingraten à  99,00 €2,3
Inkl. 5 Jahre Garantie4

Sonderzahlung:  2.450,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis):  17.840,25 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,30 %
Effektiver Jahreszins:  1,30 %
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit:  36 Monate
Gesamtbetrag:  21.600,00 €

36 mtl. Leasingraten à  149,00 €2,3
Inkl. 5 Jahre Garantie4

Sonderzahlung:  2.150,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis):  20.831,85 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,29 %
Effektiver Jahreszins:  1,29 %
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit:  36 Monate
Gesamtbetrag:  24.400,00 €

36 mtl. Leasingraten à  179,00 €2,3
Inkl. 5 Jahre Garantie4

Versicherung ab 

29,90 € pro Monat.1 Versicherung ab 

29,90 € pro Monat.1

1 Ein Angebot der Volkswagen Autoversicherung AG, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Die Versicherung umfasst die Vollkaskoversicherung (inkl. Teilkaskoversicherung) und die Kfz-Haftpflichtversicherung. Gültig für Neuwagen (nur für Pkw), Privatkunden und gewerbliche 
Einzelabnehmer. Versicherungsnehmer/jüngster Fahrer mindestens 23 Jahre und mindestens Schadenfreiheitsklasse 1 in Kfz-Haftpflicht und Vollkaskoversicherung. Die Laufzeit beträgt bei Barzahlern 24 Monate und bei Finanzierungskunden bis zu 36 Monate (ab dem dritten 
bzw. vierten Jahr gilt der individuelle Versicherungsbeitrag). die Aktionskondition ist zeitlich begrenzt und gilt ausschließlich für den Zeitpunkt der Bestellung eines Neuwagen bei Ihrem Volkswagen Vertragspartner gemäß Aktionsbedingungen. Ein nachträglicher Abschluss für 
den Zeitraum zwischen Bestellung und Auslieferung bzw. nach Auslieferung des Neufahrzeugs ist nicht möglich. 2 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den 
Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. 3 Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzah-
lungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 4 Über die Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Kaufdrang? 
Nur nicht bremsen.

Volkswagen Zentrum Augsburg

ZwNL. der Schwaba GmbH
Bischofsackerweg 10, 86179 Augsburg 
Tel. (08 21) 808 98-1388

Schweizer Lechhausen

ZwNL. der Schwaba GmbH
Donaustraße 8, 86165 Augsburg
Tel. (08 21) 790 72-1999

Wagner Gersthofen*

ZwNL. der Schwaba GmbH
Augsburger Str. 51, 86368 Gersthofen
Tel. (08 21) 490 01-1593

Wagner Stadtbergen*

ZwNL. der Schwaba GmbH
Ulmer Landstr. 383, 86391 Stadtbergen
Tel. (08 21) 480 05-1820 * Volkswagen Agentur für Zentrum Augsburg

www.schwaba.de


